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Aktuelles aus Brüssel

1. Büroeröffnung und Personalwechsel

2. Aktuelle Themen



1. Büroeröffnung und Personalwechsel
Neue Büroräume des Brüsseler
Verbindungsbüros

 Einzug im November 2007

 Neue Adresse: Avenue des Nerviens 85, 1040 Brüssel

 Verbindungsbüro repräsentiert :

• Bundesingenieurkammer (BIngK), European Council of Engineers´
Chamber (ECEC), Bundesarchitektenkammer (BAK), und
Bundeskammer der Architekten- und Ingenieurkonsulenten (BAIK)

 Unsere Partner der fünften Etage sind u. a.:

• The Law Societies Joint Brussels Office

• Bundesrechtsanwaltskammer

• Österreichischer Rechtsanwaltskammertag

• Ordre des Barreaux Francophones et Germanophones



1. Büroeröffnung und Personalwechsel
Neue Büroräume des Brüsseler
Verbindungsbüros

Partner und Mitarbeiter, Avenue des Nerviens 85



1. Büroeröffnung und Personalwechsel
Neue Büroräume des Brüsseler
Verbindungsbüros

 Am 3. Juni 2008 fand die offizielle Büroeröffnung mit
unseren Partnern statt

 Ca. 250 anwesende Gäste – darunter hochrangige
Vertreter der europäischen Institutionen, anderer
Schwesterverbände und der Industrie



1. Büroeröffnung und Personalwechsel
Offizielle Büroeröffnung – Bilder (1)

Präsidententreffen und Eröffnungszeremonie



1. Büroeröffnung und Personalwechsel
Offizielle Büroeröffnung – Bilder (2)

Dr.-Ing. Jens Karstedt mit Gerhard Benn-Ibler (Präsident -
ÖRAK) und Norbert Westenberger (Vizepräsident - BRAK)



1. Büroeröffnung und Personalwechsel
Mitarbeiter des Brüsseler Büros

 Seit Januar 2008 zwei neue Mitarbeiter

 Leiter – RA Joachim Jobi anstelle von Anton Bauch

 Referent – Dipl.- Ing. Thomas Haas anstelle von Tanja
Waldmann

 Büroassistenz – weiterhin Claudia Sanders



2. Aktuelle Themen
Richtlinie zur Gesamtenergieeffizienz von
Gebäuden (EPBD)

Wesentliche Inhalte
 Berechnung der Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden

 Entwicklung von Mindeststandards für die Gesamtenergieeffizienz

Derzeitiger Sachstand
 Entwurf für eine Neufassung liegt seit Ende November vor

- Straffung und Vereinfachung des Regelungstextes

- Einführung von Vergleichsmöglichkeiten (Benchmarking)

- Wird durch EnEV 2009 in deutsches Recht umgesetzt

Maßnahmen des Brüsseler Büros
 Stellungnahme wurde im Zuge einer Online-Konsultation abgegeben

- Keine Absenkung des Anwendungsbereichs unter 1.000 m²

- Ausstellung des Energieausweises nur durch Sachverständige



2. Aktuelle Themen
Novelle der Bauproduktenrichtlinie
(BauPrRL)

Wesentliche Inhalte
 Regelt das „In-Verkehr-bringen“ von Bauprodukten

 CE-Zeichen: Eigenschaften werden nach einheitlichen Regeln deklariert

Derzeitiger Sachstand
 Umwandlung von einer Richtlinie in eine Verordnung

- Abdeckung der gesamten Lieferkette (Hersteller, Importeur, Händler)

- Aufnahme von Nachhaltigkeits- und Umweltaspekten

Maßnahmen des Brüsseler Büros
 Teilnahme am Begleitkreis des BMVBS zur Bauproduktenrichtlinie

 Verfassen eines Positionspapiers, welches dem NABau übermittelt wurde

 Intensiver Austausch und Abstimmung mit anderen Schwesterverbänden



2. Aktuelle Themen
Studie zu einem europäischen
Umweltlabel für Gebäude

Wesentliche Inhalte

 Analyse des europäischen Wohnungsmarkts

 Untersuchung über existierende Zertifizierungssysteme (z. B. LEED)

Derzeitiger Sachstand

 Italienische Agentur für Umweltschutz und technische Dienste führt
Studie im Auftrag der KOM durch

 Zeithorizont April 2009 – Vorstellung Ergebnisse

Maßnahmen des Brüsseler Büros

 Beobachtung und weitere Berichterstattung

 Einflussnahme über AK Bau, ggf. auch KOM



2. Aktuelle Themen
Small Business Act und
Europäische Privatgesellschaft

Small Business Act for Europe (SBA)
 Maßnahmenpaket von EU und MS

 Zielt auf Reduzierung der Bürokratielasten für den Mittelstand

 Soll Mobilität, Wettbewerbsfähigkeit und Wachstum der kleinen und
mittleren Unternehmen (KMU) im Binnenmarkt verbessern

Europäische Privatgesellschaft (EPG)
 auch als „Societas Privata Europaea“ (SPE) bekannt

 EPG ist auf KMU ausgerichtet als europäische Gesellschaftsform

 Soll europaweit nach einheitlichen Regeln errichtet werden,
vergleichbar der SARL (F) oder der GmbH (A, D)

 Ziel: Niedrige Errichtungskosten, höhere Transparenz und Flexibilität



2. Aktuelle Themen
Small Business Act and
European Private Company

Aktueller Stand zur Europäische Privatgesellschaft (EPG)
 Diskussion in EP und Rat nicht abgeschlossen, französische

Ratspräsidentschaft forciert Verhandlungen, Sitzungen am 5., 6. und
10. November 2008

 Offene Fragen:
- Erforderlichkeit einer grenzüberschreitende Tätigkeit
- Notarielle Überprüfung der Unterlagen bei Registrierung
- Ob Hauptverwaltung oder Hauptniederlassung sich im gleichen

Mitgliedstaat befinden müssen wie der eingetragener Sitz
- Höhe der notwendigen Kapitaleinlage
- Haftungs- und Mitbestimmungsfragen



2. Aktuelle Themen
Vertragsverletzungsverfahren
gegen RA-Gebührenordnung (It)

Vertragsverletzungsverfahren KOM gegen Italien
 KOM greift obligatorische Höchsthonorare für Anwaltsdienstleistungen

an
 KOM bestreitet Notwendigkeit und sieht darin Beschränkung des

Marktzugangs für Dienstleister aus anderen MS (Art. 43 und Art. 49 EG-
Vertrag)

 Verfahren in Folge des Cipolla-Urteil EuGH

Relevant für HOAI-Diskussion
 Cipolla-Urteil EuGH: Gebührenordnungen auf gesetzlicher Basis erlaubt
 Bei Verletzung der Niederlassungs- und Dienstleistungsfreiheit muss

Gebührenordnung aber durch Allgemeinwohl gerechtfertigt sein
 Verfahren kann Aufschluss geben über Haltung der KOM zu

Gebührenordnungen allgemein



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


